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Wir beginnen in einer Stadt, wo nachts die Geister aus ihrlen Löchern kommen und
die Häuser in Flammen setzen. Wo die Menschen ihre Identität auf der Strasse
erkämpfen, eine Identität, die auf territorialer Grenzziehung beruht und mit gelb-roten
Flaggen bekundet wird. Die innere Revolution haben wir al erdings schon alle bereits
einmal vollbracht. Die Territorien des Körpers sind von Bedingungen umspannt,
denen wir uns widersetzen. Wir verbiegen uns, verkrümmen uns. Vater, Mutter, Kind.
Vutter, Mater, Kind. Wir wollen beides, alles. Und wir wolle n vor allem verstehen.
Wellen tanzen durch den Raum, Antennen spriessen wie <akteen aus der Wüste.
Rufen, rauchen, funken. Von der Bühne springen die rhythmischen Laute ins
Buch, schmiegen sich an unser inneres Ohr. Wem gelingt es, die Spannung zu halten?
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